
Australienaustausch 2011 

Am 22. September hat sich eine 30-köpfige Schülergruppe bestehend aus Schülern der 

Gesamtschule Ebsdorfergrund, der Gesamtschule Niederwalgern und der Georg-Büchner Schule 

Stadtallendorf aufgemacht, um ihre australischen Partner in der Nähe von Melbourne und Geelong 

im Bundesstaat Victoria in Australien zu besuchen. 

Dieser vierwöchige Besuch ist die zweite Begegnung der Austauschschüler mit ihren Partnern, da 

unsere australischen Freunde schon im März diesen Jahres  ebenfalls für einen Monat im Landkreis 

waren. 

Nachdem wir eines der berühmten Wahrzeichen Australiens, das Känguru, schon in freier Wildbahn 

erleben durften, war es für uns nicht verwunderlich, von dem Ausflug des mittlerweile berüchtigten 

Vettern Wallaby Butch auf der Online-Seite der OP zu lesen. Während in Deutschland Kängurus als 

Haustiere oder im Zoo gehalten werden, sind ihre australischen Verwandten entweder eine leckere 

Mahlzeit beim BBQ oder eine Gefahr für den Straßenverkehr. Und nicht nur dieser, sondern auch das 

Wasser in australischen Waschbecken fließt anders herum. 

In der Schule fällt es den deutschen Austauschschülern nicht leicht, die obligatorische Schuluniform 

zu tragen, die ebenfalls Ausdruck für eine hautnahe kulturelle Begegnung ist. Hingegen haben sie 

Gelegenheit, im australischen Deutschunterricht zu glänzen, da sie aufgefordert sind, den Unterricht 

aktiv mitzugestalten und so ebenfalls ihre Englischkenntnisse zu vertiefen. 

Auch das Finale des AFL (Australian Football League) fiel in den Zeitraum des Austausches. Hierbei 

haben Ball und Fußballfeld eine ovale Form, jedoch ist der Sport mit Sicherheit nichts für Weicheier, 

denn es geht dabei sehr rau zu. Glücklicherweise konnten wir den Freudentaumel der Geelonger 

miterleben, deren Mannschaft den sehr begehrten Pokal gewann. 

Einen weiteren australischen Nationalsport lernen unsere Schüler auf der “Great Ocean Road Tour” 

kennen, die neben atemberaubenden Aussichten auf zerklüftete Küsten einen Surfkurs am Strand 

von Anglesea beinhaltet. 

Außerdem hatten unsere Schüler/-innen in den letzten Wochen bei Familienausflügen Gelegenheit, 

vielfältige Einblicke in die australische Kultur und die abwechslungsreiche Landschaft mit ihrer 

außergewöhnlichen Tier- und Pflanzenwelt zu bekommen. 

Unser aller Dank richtet sich an die australischen Gastfamilien und Kollegen, ohne die diese 

einzigartigen Erfahrungen nicht möglich gewesen wären. 

 

 


